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Spruch für den Monat Juli: 

Ein jeder Mensch sei schnell zum Hören, langsam zum Reden, 

langsam zum Zorn. 

Jakobus 1, 19 



Liebe Leserin, lieber Leser,  

vielleicht kennen sie das Denkmal der 

Titelseite. Das Denkmal wurde nach 

der Wende in der Fußgängerpassage 

an der Leipziger Uni aufgestellt. Für 

mich greift es sehr gut die Gedanken 

des Monatsspruches Juli auf. Nicht 

Hören, nicht Sehen, nicht Sprechen 

wollen ist eine Haltung, die Zorn aus-

löst. Das Denkmal  erinnert uns an 

das, was für eine gelingende Kommu-

nikation wichtig ist. Vor Problemen 

weglaufen bringt nichts. Wir müssen 

uns der Lebenswirklichkeit stellen. 

Misstöne hören, Missstände sehen 

und ansprechen tragen dazu bei Prob-

leme und Missstände zu ändern.  

Der Jakobusbrief rät: Jeder Mensch sei 

schnell zum Hören. Anders gesagt:  

Höre genau hin, wenn jemand mit dir 

spricht. Höre, was wichtig ist. Höre auf 

das Ungesagte. Höre die entscheiden-

den Worte der Botschaft. Sei langsam 

im Reden. Sprich deutlich und ver-

ständlich, dass dein Gegenüber ver-

steht, was dir wichtig ist. Sei geduldig 

mit dem Uneinsichtigen und lass dich 

nicht vom Zorn treiben. 

Ich kenne Situationen in den ich nicht 

aufmerksam bin und dem Reden mei-

nes Gegenübers, aus welchem Grund 

auch immer, nicht folgen kann. Dann 

funktioniert Kommunikation nicht.    

Der Jakobusbrief möchte Hören, Re-

den und Handeln zu einer Einheit ver-

binden. Hören ist eine Sache der Auf-

merksamkeit. Wenn ich aufmerksam 

zuhöre, komme ich schneller zum Ziel. 

Das ist für alle im Ausland Reisenden 

ein Hilfe. Langsames Reden trägt dazu 

bei, dass ich verstanden werde. Lang-

sam Reden soll helfen, aufklären, wei-

terbringen, Probleme lösen. Auf kei-

nen Fall sollen mich Hören und Reden 

zum Zorn führen, mit dem ich mein 

Gegenüber überfordere.  

Diese Verhaltensnormen sind auch in 

der Gemeinde wichtig. Jakobus ver-

bindet sie mit dem  Gottesdienst. Sie 

wollen uns anregen nicht nur Gottes 

Wort zu hören, sondern anleiten für 

unser Handeln. Unser Reden und Han-

deln soll auf den Ruhm Gottes ausge-

richtet sein. Gottesdienst feiern ist im-

mer auf Gott hin ausgerichtet. Ihm ge-

bührt Anbetung und Ehre, Dank und 

Lob. Hier geschieht die Unterbrechung 

des Alltäglichen und gibt uns als Ge-

meinde den Raum Gott zu begegnen.  

Ich wünsche Ihnen eine erholsame 

Sommer– und Urlaubszeit.  

Ihr Pfarrer Martin Roth.  



Termine im  Juli 
Familienradtour 
Herzlich eingeladen wird wieder zu einer alten Tradition: der Familien-

radtour. Sie fand schon lange nicht mehr statt. In diesem Jahr soll sie 

wieder ins Leben gerufen werden.  

Termin: Samstag, der 20. Juli  Abfahrt: 14 Uhr 

Treff: Kirchgemeindehaus Arnsdorf, Hauptstraße 30 

Die Tour soll durch die Massenei gehen. Dort sind eine Pause und Pick-

nick geplant. Dazu kann jeder gerne etwas beitragen.  

Ziel sind die Eisdiele in Großharthau und der Spielplatz im Park. 

Manuela Rejzek (01721021968)  und Yvonne Grizka yvonnegritz-

ka@gmx.de organisieren die Familienradtour und bitten um eine kurze 

Information, wenn Sie dabei sein wollen!    

Vom 1.— 23. Juli ist Pfarrer Roth im Urlaub.  
Die Vertretung übernehmen Pf. Tobias 

Schwarzenberg bzw. Pf. Stephan Schwarzen-

berg.  

Frau Steglich gibt Auskunft, wer wann zu-

ständig ist. 

Informations- Abend Pfarrhof Wallroda  
An Mittwoch, 31. Juli sind Sie um 19.30 Uhr auf den Pfarrhof Wallroda 

eingeladen. Es wird über den Stand zu den Bauarbeiten und sonstigen 

Aktivitäten auf dem Pfarrhof informiert.   

Du hast schon lange nichts mehr zu lachen gehabt? Na, dann schau dir 

im Spiegel mal ruhig ins Gesicht. Nicht kritisch oder verzweifelt, sondern 

wohlwollend. Denn du bist von Gott geliebt. Du, ja du! Trotz all deiner 

Macken! Vielleicht musst du schmunzeln, weil du schon wieder deine 

Brille verlegt hast. Vielleicht schüttelst du den Kopf, weil du eine Sache 

zu verbohrt gesehen hast. Lach dich trotzdem an. Aber lach dich bitte 

nicht aus!     (aus:Gemeindebrief. Ausgabe 4/2018) 
Vgl. Matthäus 5,3: Selig sind, die geistlich arm sind; denn ihrer ist das Himmelreich. 



Termine im August 

Herzliche eingeladen wird zur Andacht zum Schulanfang am Samstag, 

17. August um 14.00 Uhr in 

die Kirche in Fischbach.  

Die 30-minütige Andacht eig-

net sich gut als festlicher 

Auftakt für die private Schul-

anfangsfeier. Es sind alle 

Schulanfänger, ihre Familien 

und Gäste ganz herzlich ein-

geladen zu einem fröhlichen 

Programm. Und natürlich 

werden die Schulanfänger 

für den neuen Lebensab-

schnitt, der nun beginnt, mit 

Handauflegung gesegnet. 

Liebe Schulanfängerfamilien, 

bitte merken Sie sich diesen 

Termin vor. 

Zum Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn sind besonders 

alle Kinder und Jugendlichen mit Ihren Familien eingeladen, für die nun 

wieder ein neues Schuljahr beginnt. Die Kinder der Kinderrüstzeit wollen 

diesen Gottesdienst mit ausgestalten. Er findet am Sonntag, 18. August 
um 9.30 Uhr in der Dorfkirche in Arnsdorf statt. 

Wenn alle an sich selber denken, ist längst noch nicht an jeden gedacht. 

Du spürst es selbst: Mein Herz wird nicht richtig satt, wenn es nur das be-

kommt, was es verdient. Eine kleine Freude außer der Reihe, das macht 

glücklich. Und nun: Wem begegnest du in nächster Zeit, dem du mal was 

Nettes tun oder sagen kannst? Einfach so und ohne Hintergedanken. Ein-

fach, weil Gottes Sonne in deinem Herzen scheint.  
Vgl. Philipper 4,10: Ich bin aber hoch erfreut in dem Herrn, dass ihr wieder eifrig gewor-

den seid, für mich zu sorgen.   (aus:Gemeindebrief. Ausgabe 4/2018) 



KV-Sitzung Montag, den 1.07.+ 5.08.      19:30 Uhr in Wallroda 

Gemeindehaus Arnsdorf 
Instrumentalkreis     montags,     18:00 Uhr  

Bibelgesprächskreis   dienstags 14-tägig  17:00 Uhr 

Mutter-Kind-Kreis  nach Vereinbarung mit Y. Gritzka (Tel. S. 3) 
UHU-Kreis     13. August    14:30 Uhr  

Volksliedersingen   4. Mittwoch im Monat  15:00 Uhr 

Posaunenchor   mittwochs     18:30 Uhr 

Kantorei Arnsdorf-Fischbach  donnerstags   19:30 Uhr 

Gebetskreis    freitags     20:00 Uhr 

 

Pfarrhaus Fischbach  
Frauendienst    20. August     14:30 Uhr  

Offener Handarbeitstreff für Jung und Alt am 31. 7. + 28. 8. um 19:30 Uhr  

Pfarrhaus Wallroda   

Frauendienst     6. August    14:30 Uhr 

Kirchenchor    dienstags     20:00 Uhr 

Handarbeitstreff  geht in die Sommerpause 

In den Ferien finden Konfirmandenunterricht, Spatzenkinderkreis, Christen-

lehre, Kurrende und Junge Gemeinde nicht statt.  

Weiter geht es in der 2. Schulwoche ab 26. August.  

Die genauen Termine standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest und 

werden auf der Homepage und durch Aushang bekannt gegeben.  

Angebote und Unterricht der Gemeinde 

Wo hörst du Gott zu dir sprechen? Genau: in der Bibel. Aber das funktioniert 

nicht so, dass du die Bibel an einer Stelle aufschlägst und dort sofort eine 

konkrete Antwort auf  eine bestimmte Frage bekommst. Sonder durch das 

tägliche Lesen von Gottes Wort lernst du Gott immer besser kennen. Der 

Heilige Geist öffnet dir nach und nach das Verständnis für Gottes Gedanken, 

Wege und Willen — und das ist manchmal sehr konkret.  
Vgl. 2. Tim 3,16: Denn alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, ..., zur Besse-

rung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit.  (aus: Gemeindebrief Ausgabe 4/2018) 



  Gottesdienste 
 Dorfkirche  

Arnsdorf 

Versöhnungs-

kirche 

Fischbach 

Krankenhaus- 

kirche  

Arnsdorf 

Dorfkirche  

Wallroda 

07.07. 

3. S. n Trinitatis  

9:30 Uhr PGD   
K: Kirchl. Frau-

en- & Famili-

enarbeit 

 

 

  

14.07.  
 

9:30 Uhr SGD   
 

  

21.07.  

5. S. n Trinitatis   

 

  

 9:30 Uhr PGD 
K: Ausbildung 

von Mitarbei-

tern im Verkün-

digungsdienst 

 
 

28.07.  

 

  

 

9:30 Uhr SGD 

11.08. 

8. S. n Trinitatis  

 

 

9:30 Uhr SGD 

 

 
  

 

 

 

Wenn keine Angabe zur Kollekte gemacht wird, ist das Dankopfer für die eigene 
Gemeinde bestimmt 

04.08. 

7. S. n Trinitatis  

  9:30 Uhr PGD 

K: Erhaltung 

kirchlicher Ge-

bäude 

 

Vor Gott kannst du nicht Versteck spielen. Du brauchst es aber auch nicht. 

Gott richtet dich nicht zu Grunde, wenn du gegen Seine Gebote verst0ßen 

hast, sondern Er richtet dich auf und neu aus. Bekenne Ihm rückhaltlos  



  Gottesdienste 

 Dorfkirche  

Arnsdorf 

Versöhnungs-
kirche 

Fischbach 

Krankenhaus-
kirche  

Arnsdorf 

Dorfkirche  

Wallroda 

17.08. 
Samstag 

 14:00 Uhr  
Andacht mit 
Segnung der 
Erstklässler 

  

18.08.  
9. S. n Trinitatis   

9:30 Uhr  
Familiengottes-
dienst 

K: evangelische 

Schulen 

   

25.08. 
10. S. n Trinitatis   

   9:30 Uhr SGD 
K: kirchl.  Ar-

beitsgemeinsch

aften & Werke 

01.09. 
11. S. n. Trinitatis 

  9:30 Uhr PGD   

08.09. 
12. S. n Trinitatis  

   10:30 Uhr  
GD zum Rö-
derfest im 

Festzelt  

 

PGD : Predigtgottesdienst 
SGD: Gottesdienst mit Abendmahl  

Die Termine für den Kindergottesdienst standen bei Drucklegung noch nicht fest. 

deine Schuld. Bitte Ihn um Vergebung und um die Kraft, den Schaden so 

weit wie möglich zu bereinigen. Ja, Gott vergibt und schenkt dir einen Neu-

anfang. Du wirst sehen: Wie gut, dass du nicht Versteck gespielt hast! 

Vgl. 1. Joh. 1,9: Wenn wir unsere Sünden bekennen, so ist Er treu und gerecht, dass Er uns 

die Sünden vergibt und reinigt uns von aller Ungerechtigkeit.    (aus: Gemeindebrief 4/2018) 



Dank und Fürbitte 

Wenn du betest, nimmt sich dein Schöpfer Zeit für dich. Der, der die Welt ge-

schaffen hat—und auch dich. Der dich so gut kennt wie sonst niemand. Der 

es immer gut mit dir meint. Wie einem Freund kannst du ihm alles erzählen, 

was du auf dem Herzen hast. An Kummer & Sorgen, aber auch an Freude & 

Plänen. Gott, dein Vater, weiß gute Wege für dich. Bete! Sinnvoller kannst du 

deine Zeit nicht nutzen.     (aus: Gemeindebrief 4/2018) 

Vgl. Markus 1,35: … und Jesus ging an eine einsame Stätte und betete dort. 



Termine—Vorschau 

Kinder-Musical 

Bei ihrer Rüstzeit im Juli haben Kinder unserer Gemeinde das Musikal 

"König David" von Thomas Riegler eingeübt. Die Aufführungen des Mu-

sicals sind am Sonntag, 1. September um 10:00 Uhr in der Stadtkirche 

Großröhrsdorf und am Samstag, 14. September um 16 Uhr in der Kran-

kenhauskirche Arnsdorf geplant. Freuen Sie sich auf eine spannende 

Geschichte und Melodien mit Ohrwurmpotential. 

„Vertraut den neuen Wegen“: Das ist seit vielen Jahren mein Lieblingslied 

aus dem Ev. Gesangbuch (EG 395). Die Melodie ist eingängig und der Text 

macht mir Mut, als Christenmensch unterwegs zu bleiben. Was ist dein 

Lieblingslied aus dem EG? Kannst du es auswendig? Das  wäre gut. Denn 

wenn dir mal eine Laus über die Leber läuft, bringt dich das Lied auf besse-

re Gedanken.                     (nach: Gemeindebrief 4/2018) 

Vgl. Epheser 5,19: … singt und spielt dem Herrn in euren Herzen. 



Am letzten Mai-Wochenende  haben sich Jungs in 

Fischbach und Mädchen in Arnsdorf getroffen, um 

darüber zu reden, was das Besondere am Mann– 

bzw. Frau-Sein ist und worauf sie sich freuen können.  

Natürlich hat auch das 

gemeinsame Gelände-

spiel am Samstag Spaß 

gemacht und im Gottesdienst am Sonntag 

konnten Mädchen und Jungs gemeinsam 

sagen: Du hast uns wunderbar gemacht—

Danke, lieber Gott! 

Termine—Vorschau 

Vorschau Kinderbibeltage mit LEGO 

Vom 28. bis 30. Oktober (jeweils 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr) wird es im Fisch-

bacher Kulturhaus Kinderbibeltage mit Lego geben. Dazu werden schon 

jetzt Mitarbeiter gesucht, die an den Nachmittagen dabei sind. 

Nach dem Familiengottesdienst am 31.10. müssen alle Legobauwerke wie-

der abgebaut und alle Steine zurück sortiert werden. Das dauert ungefähr 

zwei Stunden. Auch dazu werden viele Erwachsene als Helfer gebraucht. 

Ich bitte um Rückmeldung, wer mithelfen könnte (bei Maria Seifert) 

Gemeinsamer Frauendienst und UHU-Kreis am 10. Septem-

ber mit Frau Kästner  

Auch in diesem Jahr wird Frau Kästner von der Frauenarbeit unserer 

Landeskirche uns im September besuchen. Sie hat sich mit dem Leben 

und Wirken der Naturforscherin und Künstlerin Maria Sybilla Merian 

beschäftigt. Diese Frau lebte von 1647 bis 1717. Über sie wird Frau 

Kästner uns am Dienstag, dem 10. September 2019, 14.30 Uhr im 

Kirchgemeindehaus Arnsdorf berichten. Bitte merken Sie sich diesen 

Termin vor. Alle Frauen von Arnsdorf, Fischbach und Wallroda sind 

dazu herzlich eingeladen.  Natürlich steht die Tür auch für interessier-

te Männer auf. 

Rückblick 





 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Friedensstraße 3, 01477 Arnsdorf OT Wallroda: 

Montag von 14:00 bis 18:00 Uhr; Donnerstag von 08:00 bis 11:00 Uhr 
 
Fahrdienst Zu den Gottesdiensten & Veranstaltungen in unseren Kirchorten wird 

ein ständiger Fahrdienst angeboten. Bitte rufen Sie bei Bedarf an: 

Arnsdorf  Herrn Findeis (23373) oder Herrn Karsch(291326)  

Fischbach  0173-3615770 Frau Mütze 

Wallroda  23888 Frau Bardoux 

Mieten, Pachten und Spenden 

IBAN: DE53 3506 0190 1681 2090 65 BIC: GENO DED1 DKD 
Bank für Kirche und Diakonie – LKG Sachsen. Bitte „RT 1732“ angeben. 

Kirchgeld 
IBAN: DE02 3506 0190 1683 1000 28 BIC: GENODED1DKD 

Bank für Kirche und Diakonie – LKG Sachsen 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Pfarrer Martin Roth  Tel. 035200-31057 mageroth@web.de 

   Krankenhausseelsorge Tel. 035200-262959 

Gemeindepädagogin Maria Seifert und Kantor Martin Seifert 
  Tel. dienstlich 035200-299089 und privat 035200-179283  
  kantor_seifert@posteo.de und mariaseifert75@web.de 

Verwaltungsmitarbeiterin Angela Steglich 
  Tel. 035200-29896 Fax. 035200-29733 kg.wallroda@evlks.de 

Evangelische Kindertagesstätte „Tausendfüßler“ Fischbach 

Träger: Diakonie – Stadtmission DresdenLeiterin: Frau Korch -  Tel. 035200-28682  

Kirche im Internet  Sie finden unsere Hompage unter www.kirche-afw.de  

 

Die Kirchennachrichten werden von der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Arnsdorf-Fischbach-
Wallroda herausgegeben & von ehrenamtlichen Helfern verteilt. Verantwortlich für den 
Inhalt ist der Kirchenvorstand. Wir freuen uns über Spenden für die Kirchgemeinde. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 3. August 2019  
Beiträge bitte ans Pfarramt kg.wallroda@evlks.de nicht als pdf-datei senden.  

Was Sie noch wissen sollten 


